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* 03.11.1776 in Telfs

† 02.11.1842 in Telfs

Maler

Leopold Puellacher wurde am 03. November 1776 in 

Telfs als Sohn des Malers Josef Anton Puellacher 

geboren. Den ersten Unterricht erhielt er von seinem 

Vater. Mit 14 Jahren kam er nach Linz, wo Anton 

Hitzentaler und der aus Imst gebürtige Maler Johann 

Georg Kapeller seine Lehrer waren. Das Angebot der 

Stadt Linz, als Nachfolger Kapellers zu bleiben, lehnte 

er nach Überleben einer schweren Krankheit ab. Nach 

Aufenthalten in Wien und Ungarn kehrte er nach 14-

jähriger Abwesenheit 1804 nach Telfs zurück und 

erlebte dort die Jahre des Freiheitskampfes. 1805 

verehelichte er sich mit Kreszens Gufler. Nachdem 

diese verstarb heiratetete er 1815 Maria Weißenbach, 

die Schwester des in Telfs geborenen Arztes und 

Dramatikers Aloys Weißenbach. Im selben Jahr wurde 

er Hof- und Theatermaler in Innsbruck. Weiters schuf 

er eine Reihe von Fresken und Ölbildern in 

klassizistischem Stil. Unter anderem ist er verant-

wortlich für das rechte Seitenaltarbild in Heiligkreuz 

bei Sölden (1820), die Fresken, das Hochaltarbild und 

die Kreuzwegbilder in der Pfarrkirche Oberleutasch 

(1821), die Fresken in der Pfarrkirche Langenthai 

(1924), Fresken im Gartenhäuschen des Franzis-

kanerklosters in Telfs (1824) und in Innerpfitsch (1825), 

Fresken in Volders, Kolsaß, St. Valentin in Obermais 

und an der Südfassade der Pfarrkirche Pfaffenhofen 

(1826) sowie an diversen anderen Fresken und 

Altarbildern in Tirol und Südtirol. Nach Aufzeich-

nungen im Pfarrarchiv Telfs, ist die Telfer Statue des 

Heiligen Sebastians auch auf ihn zurückzuführen. Ob 

die Fresken in der Kapelle Mariä Heimsuchung im 

Ortsteil Birkenberg in Telfs von Leopold oder seinem 

Vater stammt, ist nicht bekannt. Nachdem seine 

zweite Frau 1826 verstarb, ehelichte er mit 52 Jahren 

1828 die damals 23-jährige Maria Anna Loferer aus 

Imst. Leopold Puellacher starb am 02. November 1842 

in Telfs. Der nach ihm und seinem Vater benannte 

Puelacherweg führt unterhalb des Emat (Fußballplatz) 

bis zu Einmündung in die Saglstraße. 
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